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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

31.03.1981 

Geschäftszahl 

2515/79 

Rechtssatz 

Wurde ein Bf hinsichtlich eines Beschwerdepunktes klaglos gestellt, dann ist nach § 56 VwGG 1965 die 
FRAGE DES AUFWANDERSATZES so zu beurteilen, wie wenn der Bf obsiegende Partei im Sinne des § 47 
Abs 1 VwGG 1965 wäre. Ein Aufwandersatz an die belangte Behörde kommt daher in diesem Verfahre nicht 
mehr in Betracht. Wurde das Verfahren auf Grund der teilweisen Klaglosstellung in diesem Umfang eingestellt, 
dann steht dem Bf aber für eine spätere Verhandlung vor dem VwGH nach §§ 47, 48, 50, 56 und 58 VwGG 
1965 kein Aufwandersatz zu, wenn seine Beschwerde im unerledigt gebliebenen Umfang als unbegründet 
abgewiesen wird. 


